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Anlage 9  
 
Fachspezifische Anlage für das Fach Germanistik 
 
 
1. Bachelorgrad 
 
Die Fakultät III Sprach- und Kulturwissenschaften bietet das Fach Germanistik mit dem Abschluss „Bachelor of 
Arts (B.A.)“ an.  
 
 
2. Besondere Voraussetzungen 
 
Die Kenntnis von zwei Fremdsprachen ist verbindlich.  
 
 
3. Empfehlungen für das Germanistikstudium 
 
(1) Erwünscht sind Lateinkenntnisse und bei der Spezialisierung auf Deutsch als Fremdsprache Kenntnisse in 
einer Migrantinnen- und Migrantensprache. Englische Sprachkenntnisse werden empfohlen (z. B. für die Lektüre 
von Fachliteratur in allen Modulen).  
 
(2) Empfehlungen für das Studium an der Fakultät Sprach- und Kulturwissenschaften: 
Allen Studierenden der Fächer der Fakultät wird dringend empfohlen, die transdisziplinären Fakultätsmodule 
Kultur und Sprache, die der wissenschaftlichen Grundlegung und Orientierung zu Beginn des Studiums dienen, 
zu belegen. 
 
 
4. Ziele des Studiums 
 
Im Bachelorstudium sollen die grundlegenden Methoden, Fragestellungen und Theorien der Germanistik vermit-
telt werden. Dabei soll die Fähigkeit zum wissenschaftlichen Arbeiten einschließlich Transfer- und Kritikfähigkeit 
ebenso vermittelt werden wie die grundlegende Fähigkeit zur aktiven und theoriegeleiteten Auseinandersetzung 
mit exemplarischen Bereichen der Germanistik. Ziel des Studiums ist auch die Fähigkeit, das erworbene Wissen 
anzuwenden oder im Bereich der Schule, in der Erwachsenenbildung und in anderen Institutionen und Berufs-
feldern vermitteln zu können. Dabei sollen die Grundkenntnisse didaktischer Konzeptionen und ihrer Geschichte 
ebenso erlernt werden wie erste Kompetenzen zur Vermittlung von Fachinhalten vor dem Hintergrund der 
Wahrnehmung unterschiedlicher Lerngruppen. 
 
 
5. Germanistik als 30 KP-Fach (Basiscurriculum) 
 
(1) Mit diesem Studienabschnitt werden folgende Ziele verfolgt: Den Studierenden sollen die Grundlagen des 
Fachs Germanistik in den Bereichen Sprach-, Literatur- und Medienwissenschaft sowie Fachdidaktik vermittelt 
werden. Die Ausrichtung der Basismodule stellt diese Grundlagen in den Kontext der Kulturwissenschaft, die 
darüber hinaus kulturgeschichtliche sowie interkulturelle Bestandteile aufweist.  
 
(2) Es sind folgende Basismodule (BM) als Pflichtmodule zu studieren: 
 

Modulbezeichnung Art und Menge  
der Lehrveranstaltungen 

Kredit-
punkte 

Art und Anzahl der Modulprüfungen 

BM 1 Sprache und Kultur 1 VL  
1 TU 
1 SE 

10 1 Klausur und 1 Hausarbeit oder 1 Referat + 
schriftliche Ausarbeitung oder 1 Internetprä-
sentation + schriftliche Ausarbeitung oder 1 
Präsentation + schriftliche Ausarbeitung  

BM 2 Literatur und Kultur 1 VL  
1 TU  
1 SE 

10 1 Klausur und 1 Hausarbeit oder 1 Referat + 
schriftliche Ausarbeitung oder 1 Internetprä-
sentation + schriftliche Ausarbeitung oder 1 
Präsentation + schriftliche Ausarbeitung  

BM 3 Medien und Ver-
mittlung 
 
 

1 VL  
1 TU 
1 SE 

10 1 Klausur und 1 Hausarbeit oder 1 Referat + 
schriftliche Ausarbeitung oder 1 Internetprä-
sentation + schriftliche Ausarbeitung oder 1 
Präsentation + schriftliche Ausarbeitung  

Gesamt  30  



10.10.2005 Amtliche Mitteilungen / 24. Jahrgang  
 
 

 

222

  

Eine Klausur dauert 90 Minuten, ein Referat oder eine Präsentation oder eine Internetpräsentation umfasst ei-
nen 20-minütigen Vortrag mit einer maximal achtseitigen Ausarbeitung, eine Hausarbeit umfasst maximal zehn 
Seiten. 
Fachdidaktische Anteile sind im Basismodul Medien und Vermittlung mit 6 KP integriert. 
 
 
6. Germanistik als 60 KP-Fach (Aufbaucurriculum) 
 
(1) Die Basismodule (Pflichtmodule) sind identisch mit denen des 30 KP-Fachs (siehe Nummer 5). Zusätzlich 
werden Aufbaumodule (Pflicht- Wahlpflicht- oder Wahlmodule) im Umfang von 30 KP studiert. Die Aufbaumodu-
le können nur nach erfolgreichem Abschluss der Basismodule belegt werden. Es sind folgende Aufbaumodule 
(AM) zu studieren, wobei die oder der Studierende sich für einen der folgenden Schwerpunkte entscheiden 
kann: Bildung und Weiterbildung, fachwissenschaftlicher Schwerpunkt oder Medien und Öffentlichkeit. 

 
(2) Mit diesem Studienabschnitt werden folgende Ziele verfolgt:  
 
Studienziele:  
Im Bereich des Schwerpunktes Bildung und Weiterbildung sollen die Studierenden die Grundlagen der 
fachwissenschaftlichen und fachdidaktischen Sachkompetenz erwerben. Studierende, die das Unterrichtsfach 
Deutsch in den verschiedenen Schulformen wissenschaftlich begründet unterrichten wollen, wählen diesen 
Schwerpunkt. Zudem befähigt er, in der Erwachsenenbildung tätig zu sein.  
Im Bereich des Schwerpunktes Literatur und Sprache sollen den Studierenden die Grundlagen der fachwis-
senschaftlichen Kompetenzen vermittelt werden. Diese können mit einer sprach- oder literaturwissenschaftli-
chen Ausrichtung erworben werden. 
Im Bereich des Schwerpunktes Medien und Öffentlichkeit sollen die Studierenden medienwissenschaftliche 
und interdisziplinäre Kompetenzen erwerben, den Gebrauch von Medien beherrschen, ihn reflektieren und ihn 
weiter vermitteln können.  
 
Lern- und Lehrziele: 
Im Bereich des Schwerpunktes Bildung und Weiterbildung sollen die wissenschaftlichen Grundlagen des 
Gegenstandsbereichs „Deutsche Sprache und Literatur“ in Geschichte und Gegenwart vermittelt werden, in die 
sprachlichen und literarischen Lernprozesse des Deutschen als Grund- und als Zweitsprache soll eingeführt 
werden.  
Im Bereich des Schwerpunktes Literatur und Sprache sollen die wissenschaftlichen Grundlagen des Gegen-
standsbereichs „Deutsche Sprache und Literatur“ in Geschichte und Gegenwart vermittelt werden.  
Im Bereich des Schwerpunktes Medien und Öffentlichkeit sollen die Grundlagen der Medienwissenschaft mit 
Bezug zum Gegenstandsbereich „Deutsche Sprache und Literatur“ vermittelt werden, in die interdisziplinären 
Ansätze der Medienwissenschaft soll eingeführt werden. 
 
Schwerpunkt 1: Bildung und Weiterbildung 
 

Modulbezeichnung Modul-
typ 

Art und Menge der 
Lehrveranstaltungen 

KP Art und Anzahl der Modulprüfungen 

AM 4 Sprachlich-literarische 
Sozialisation 

Pflicht 1 SE 
1 UE 

6 1 Hausarbeit oder 1 Referat mit Aus-
arbeitung 

AM 1 Epochen und Werke Wahl-
pflicht 

1 SE 
1 UE 

6 1 Hausarbeit oder 1 Referat mit Aus-
arbeitung 

AM 2 Gattungen, Gattungstheo-
rien und Motive 

Wahl-
pflicht 

1 SE 
1 UE 

6 1 Hausarbeit oder 1 Referat mit Aus-
arbeitung 

AM 3 Ältere Sprache und Litera-
tur 

Wahl-
pflicht 

1 SE 
1 UE 

6 1 Hausarbeit oder 1 Referat mit Aus-
arbeitung 

AM 5 Grammatik des Deutschen 
in Geschichte und Gegenwart 

Wahl-
pflicht 

1 SE 
1 UE 

6 1 Hausarbeit oder 1 Referat mit Aus-
arbeitung 

AM 6 Pragmatik und Sozio- 
linguistik des Deutschen  

Wahl-
pflicht 

1 SE 
1 UE 

6 1 Hausarbeit oder 1 Referat mit Aus-
arbeitung 

AM 7 Zielsprache Deutsch 
 

Wahl-
pflicht 

1 SE 
1 UE  

6 1 Hausarbeit oder 1 Referat mit Aus-
arbeitung 

AM 8 Medien und Medienwandel Wahl-
pflicht 

1 SE 
1 UE 

6 1 Hausarbeit oder 1 Referat mit Aus-
arbeitung 

Gesamt   30  
 
Eine Hausarbeit umfasst 12 – 15 Seiten, ein Referat umfasst einen 20-minütigen Vortrag mit maximal zehnseiti-
ger Ausarbeitung. 
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Das Modul AM 4 muss besucht werden, aus den Modulen AM 1 und AM 2 muss ein Modul, aus den Modulen 
AM 5 und AM 6 muss ein Modul gewählt werden. Aus den verbleibenden Modulen können zwei weitere Module 
frei gewählt werden.  
Das fachdidaktische Modul AM 4 ist durch das Modul Zielsprache Deutsch ersetzbar, wenn nicht das Studienziel 
Lehramt angestrebt wird. 
Für das Studienziel Lehramt GHR, Schwerpunkt Grundschule: Innerhalb des Aufbaumoduls 4 „Sprachlich-
literarische Sozialisation“ ist der Besuch der Übung „Methodik und Didaktik des Erstlesens und Erstschreibens“ 
verpflichtend. 
Für das Studienziel Lehramt Gym: Das Modul Ältere Sprache und Literatur ist verpflichtend. 
Fachdidaktik wird in dem Modul AM 4 im Umfang von 6 KP vermittelt. 
 
Schwerpunkt 2: Schwerpunkt Literatur und Sprache 
 
a) literaturwissenschaftlich orientiert 
 

Modulbezeichnung Modul-
typ 

Art und Menge der 
Lehrveranstaltungen 

KP Art und Anzahl der Modulprüfungen 

AM 1 Epochen und Werke Pflicht 1 SE 
1 UE 

6 1 Hausarbeit oder 1 Referat mit Aus-
arbeitung 

AM 2 Gattungen, Gattungstheo-
rien und Motive 

Pflicht 1 SE 
1 UE 

6 1 Hausarbeit oder 1 Referat mit Aus-
arbeitung 

AM 3 Ältere Sprache und Litera-
tur 

Pflicht 1 SE 
1 UE 

6 1 Hausarbeit oder 1 Referat mit Aus-
arbeitung 

AM 5 Grammatik des Deutschen 
in Geschichte und Gegenwart 

Wahl-
pflicht 

1 SE 
1 UE 

6 1 Hausarbeit oder 1 Referat mit Aus-
arbeitung 

AM 6 Pragmatik und Sozio-
linguistik des Deutschen  

Wahl-
pflicht 

1 SE 
1 UE 

6 1 Hausarbeit oder 1 Referat mit Aus-
arbeitung 

AM 4 Sprachlich-literarische 
Sozialisation 

Wahl 1 SE 
1 UE 

6 1 Hausarbeit oder 1 Referat mit Aus-
arbeitung 

AM 7 Zielsprache Deutsch Wahl 1 SE 
1 UE  

6 1 Hausarbeit oder 1 Referat mit Aus-
arbeitung 

AM 8 Medien und Medienwandel Wahl 1 SE 
1 UE 

6 1 Hausarbeit oder 1 Referat mit Aus-
arbeitung 

Gesamt   30  
 
Aus den zwei Wahlpflichtmodulen muss eines belegt werden, von den drei Wahlmodulen ist eines zu belegen. 
Eine Hausarbeit umfasst 12 – 15 Seiten, ein Referat umfasst einen 20-minütigen Vortrag mit maximal zehnseiti-
ger Ausarbeitung. 
  
b) sprachwissenschaftlich orientiert 
 

Modulbezeichnung Modul-
typ 

Art und Menge der 
Lehrveranstaltungen 

KP Art und Anzahl der Modulprüfungen 

AM 5 Grammatik des Deutschen 
in Geschichte und Gegenwart 

Pflicht 1 SE 
1 UE 

6 1 Hausarbeit oder 1 Referat mit Aus-
arbeitung 

AM 6 Pragmatik und Sozio-
linguistik des Deutschen  

Pflicht 1 SE 
1 UE 

6 1 Hausarbeit oder 1 Referat mit Aus-
arbeitung 

AM 7 Zielsprache Deutsch Pflicht 1 SE 
1 UE  

6 1 Hausarbeit oder 1 Referat mit Aus-
arbeitung 

AM 1 Epochen und Werke Wahl-
pflicht 

1 SE 
1 UE 

6 1 Hausarbeit oder 1 Referat mit Aus-
arbeitung 

AM 2 Gattungen, Gattungstheo-
rien und Motive 

Wahl-
pflicht 

1 SE 
1 UE 

6 1 Hausarbeit oder 1 Referat mit Aus-
arbeitung 

AM 4 Sprachlich-literarische 
Sozialisation 

Wahl 1 SE 
1 UE 

6 1 Hausarbeit oder 1 Referat mit Aus-
arbeitung 

AM 8 Medien und Medienwandel Wahl 1 SE 
1 UE 

6 1 Hausarbeit oder 1 Referat mit Aus-
arbeitung 

AM 3 Ältere Sprache und Litera-
tur 

Wahl 1 SE 
1 UE 

6 1 Hausarbeit oder 1 Referat mit Aus-
arbeitung 

Gesamt   30  
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Aus den zwei Wahlpflichtmodulen muss eines belegt werden, von den drei Wahlmodulen ist eines zu belegen. 
Eine Hausarbeit umfasst 12 – 15 Seiten, ein Referat umfasst einen 20-minütigen Vortrag mit maximal zehnseiti-
ger Ausarbeitung. 
 
Schwerpunkt 3: Medien und Öffentlichkeit 
 

Modulbezeichnung Modul-
typ 

Art und Menge der 
Lehrveranstaltungen 

KP Art und Anzahl der Modulprüfungen 

AM 6 Pragmatik und Soziolingu-
istik des Deutschen  

Pflicht 1 SE 
1 UE 

6 1 Hausarbeit oder 1 Referat mit Aus-
arbeitung 

AM 8 Medien und Medienwandel Pflicht 1 SE 
1 UE 

6 1 Hausarbeit oder 1 Referat mit Aus-
arbeitung 

AM 1 Epochen und Werke Wahl-
pflicht 

1 SE 
1 UE 

6 1 Hausarbeit oder 1 Referat mit Aus-
arbeitung 

AM 2 Gattungen, Gattungstheo-
rien und Motive 

Wahl-
pflicht 

1 SE 
1 UE 

6 1 Hausarbeit oder 1 Referat mit Aus-
arbeitung 

Kunst- und Mediengeschichte Wahl-
pflicht  

1 VL / SE 
1 UE 

6 1 Hausarbeit oder 1 Referat mit Aus-
arbeitung 

AM 7 Zielsprache Deutsch Wahl 1 SE 
1 UE  

6 1 Hausarbeit oder 1 Referat mit Aus-
arbeitung 

AM 4 Sprachlich-literarische 
Sozialisation 

Wahl 1 SE 
1 UE 

6 1 Hausarbeit oder 1 Referat mit Aus-
arbeitung 

AM 3 Ältere Sprache und Litera-
tur 

Wahl 1 SE 
1 UE 

6 1 Hausarbeit oder 1 Referat mit Aus-
arbeitung 

AM 5 Grammatik des Deutschen 
in Geschichte und Gegenwart 

Wahl 1 SE 
1 UE 

6 1 Hausarbeit oder 1 Referat mit Aus-
arbeitung 

Gesamt   30  
 
Von den drei Modulen AM 1, AM 2 und „Kunst- und Mediengeschichte“ müssen zwei gewählt werden; aus den 
Wahlmodulen muss ein Modul absolviert werden.  
Eine Hausarbeit umfasst 12 – 15 Seiten, ein Referat umfasst einen 20-minütigen Vortrag mit maximal zehnseiti-
ger Ausarbeitung. 
 
 
7. Bachelorarbeit im Fach Germanistik 
 
Für die begleitende Lehrveranstaltung sind 6 KP, für die Bachelorarbeit 9 KP vorgesehen. Die Bearbeitungszeit 
beträgt sechs Wochen. 


